
  

 

Wat löpt in Schinkel 

34. Jahrgang       15.04. - 15.06.2023     

April 

Sa  15. 19:00 Bingo Freundeskreis Santorini 

So 16. 11:00 Frühschop. mit Kandit. der CDU für die GV - öff. Aush. folgt 

Mo 17. 19:00 FF Schinkel - Dienstabend Feuerwehr 

Sa 22. 15:00 Kaff. u Ku. mit Kandit. der CDU für die GV - öff. Möhl 

Mi 26. 19:30 Vortrag Geothermie in Schinkel Möhl 

Fr 28.   Bücherbus   

So 30. 11:00 Frühschop. mit Kandit. der CDU für die GV - öff. Aush. folgt 

Mai 

Mo 01.   FF Schinkel - Maibaum richten und Frühsch. Aush. folgt 

Di 02. 19:30 Sitzung Finanzausschuss Möhl 

Mi 03. 
14:30 DRK Klön- und Spielenachmittag Feuerwehr 

19:30 ÖIS - Vorst. Pers. und Programm zur Wahl - öff. Möhl 

Do 04. 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Möhl ? 

Sa 06. 
08:00 ÖIS - Vorstellung zur Kommunalwahl Bäckerei 

19:00 Bingo Freundeskreis Santorini 

Mo 08. 19:00 FF Schinkel - Dienstabend Feuerwehr 

Di 09. 
09:30 ÖIS - Vorstellung zur Kommunalwahl Dörpsmarkt 

20:00 Treffen der SPD Möhl 

Mo 22. 19:00 FF Schinkel - Dienstabend Feuerwehr 

Fr 26.   Bücherbus   

Mi  31. 14.30 DRK Kaffee im Obstkaffee Warleberg  Start: Parkplatz Kirche 

Juni 

Mo 06. 
19:00 FF Schinkel - Dienstabend Feuerwehr 

19:30 Abschluss-Workshop Ortsentwicklungskonzept HG-Halle 

Mi 07. 
14:30 DRK Klön- und Spielenachmittag Feuerwehr 

19:30 Treffen der ÖIS - öff. Möhl 

Fr 09. 16:00 KiTa-Fest zum 50-jährigen Jubiläum KiTa 

Sa 10. 19;00 Bingo Freundeskreis ? 

Do 15. 19:30 Konstituierende Sitzung der Gemeindevertr. ? 
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Dank für eine große 
 

Spendenbereitschaft 

Es jährt sich der Beginn des Angriffs-
krieges auf die Ukraine jetzt im Febru-
ar. Damit hat sich die vage Hoffnung 
auf ein schnelles Ende leider nicht be-
wahrheitet. 
Gerade zu Beginn, aber auch im Laufe 
des Jahres haben sie sehr eifrig und 
viel Geld gespendet. Einige Unterstüt-
zung konnte dadurch bereits geleistet 
werden. Wir denken zur Zeit über wei-
tere Projekte nach, die den Geflüchte-
ten zugute kommen werden. Im Mo-
ment kommen wenige neue Geflüch-
tete aus der Ukraine, da das Amt im 
Moment nach dem aktuellen Vertei-
lungsschlüssel seinen Teil aufgenom-
men hat. Aber wir wissen alle nicht, 
wie es weiter geht. In den nächsten 
Monaten ist mit weiteren Geflüchteten 
aus der Ukraine zu rechen. 
Man kann feststellen, dass sich zum 
Beispiel die Jobcenter gut auf diese 
Geflüchteten eingestellt haben und vie-
le Unterlagen deshalb in ukrainischer 
Sprache erhältlich sind. Dadurch kön-
nen die Geflüchteten schon viele Sa-
chen selbst erledigen. Da die meisten 
Menschen auch russisch sprechen, ist 
die Verständigung an vielen Stellen 
kein Problem mehr. 
Aus anderen Ländern kommen weiter-
hin auch Geflüchtete Menschen zu uns. 
Für sie werden bei einigen Unterlagen 
Übersetz-ungen in ihre Heimatsprache 
mitgeliefert, aber hier ist der Bedarf an 
Dolmetschern doch deutlich umfängli-
cher. Gerade bei Arztbesuchen, Schule 
und KITA müssen 

die Sachverhalte richtig und voll-
ständig übersetzt werden. Daher 
werden dort dann immer Dolmet-
scher tätig. 
Man kann feststellen, dass unser Ge-
sund-heitssystem und auch die be-
hördlichen Vorgänge diesen Flücht-
lingen noch deutlich fremder sind 
als den Menschen aus der Ukraine. 
Daraus ergeben sich hier ent-
sprechende Erfordernisse zur Hilfe. 
Gerade für die Familien mit vielen 
Kindern, die bei uns leben. 
Deshalb freuen wir uns auch immer 
über Spenden, die für die Bedarfe 
der Geflüchteten aus Drittstaaten 
bestimmt sind. 
Die schweren Erdbeben, die jetzt zu 
großen Zerstörungen in der Türkei 
und im Norden Syriens geführt ha-
ben, könnten z. B. auch wieder eine 
Ursache für den Zustrom weiterer 
Flüchtlinge aus diesen Ländern sein. 
Die Arbeit mit den Menschen aus 
Krisengebieten wird auch in Zu-
kunft nicht aufhören. Durch ihre 
Spenden kann man vielleicht auch 
Freude bereiten und so den Men-
schen helfen. 
Herzlichen Dank! 

Sabine Axmann-Bruckmüller 

Das Spendenkonto lautet: 

Ev. Kirchengemeinde Gettorf IBAN: 

DE93520604106106404120 

Ev. Bank e.G. Verwendungszw.: 

Flüchtlingshilfe 191000 
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In eigener Sache: 
Ich möchte im Herbst jeweils in Kleingruppen (ca. 12 Personen) 

in die Möhl einladen, um in die jüngere Schinkeler Geschichte 

einzutauchen. Die Gruppengröße ist so gewählt, dass es zum 

Austausch bzw. Klönschnack kommen kann. 

Auch wenn ich bereits viele Bilder und Texte digitalisiert habe, 

freue ich mich über neue „historische“ Quellen. Nach dem Digi-

talisieren werden die Medien sofort wieder zurückgegeben. 

Kontakt: 

Uwe von Ahlften 

Telefon: 6893 

Email: ahlften-von-schinkel@web.de 
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Wir laden ein zur Vorstellung unseres  

Programms zur Kommunalwahl mit den 
KandidatInnen der ÖIS  

Am Mittwoch, 3. Mai 2023 
um 19:30 Uhr  
In der Möhl 

 
Am Samstag, 6. Mai 2023  
von 7:30 Uhr - 13:00 Uhr 

vor der Bäckerei Kornkraft 
 

Am Dienstag, 9. Mai 2023 
von 9:30 Uhr - 14:00 Uhr 

auf dem Dörpsmarkt vor der 
Bäckerei Kornkraft 
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Mobile Fußpflege in und um Schinkel  

Liebe Schinkler/ Innen, 

ich stelle mich kurz vor: mein Name ist Katharina 
Heimann. Ich wohne mit meinem Mann und mei-
nem Sohn in der Raiffeisenstr. hier in Schinkel. 

Ich starte meine Selbstständigkeit mit der mobilen 
Fußpflege. 

Momentan habe ich noch ein paar freie Kapazitäten und würde mich 
freuen, noch ein paar neue Kunden dazu zugewinnen. Wenn Sie noch 
Fragen haben oder einen Termin vereinbaren möchten, können Sie mich 
telefonisch unter 0176/ 417 86 886 erreichen.  

Liebe Grüße  

Katharina Heimann  

Impressum „Wat löpt in Schinkel“: 

Redaktion:  Uwe von Ahlften,  Raiffeisenstr. 37,  24214 Schinkel   

   : 04346-6893,  E-Mail:   ahlften-von-schinkel@web.de 

   Verantwortlich sind die genannten Autorinnen und Autoren. 

Druck:  Eigendruck 

Verteilungsgebiet: Kostenlose Verteilung in Schinkel (Gesamtauflage 440 Stück) 

Erscheinen:   Am 15. in den geraden Monaten des Jahres 

Anzeigenkosten:  - Kommerziell: (Ganze Seite SW 20,- €, halbe Seite SW 10,- €) 

   - Im öffentlichen Interesse: (i.d.R. kostenfrei) 

   - Private Kleinanzeigen sind kostenlos 
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Dat löpt in Schinkel 

Kommunalwahl: 
Am 14. Mai ist die Bevölkerung in Schleswig-Holstein aufgerufen, neue 

Vertretungen in den Kommunen und Kreistage zu wählen. 

Die wahlberechtigten SchinkelerInnen haben 6 Stimmen für die Zusam-

mensetzung der zukünftigen Gemeindevertretung und eine Stimme für die 

Wahl des Kreistages.  

Am 15. Juni tritt 

dann die neue Ge-

meindevertretung in 

Schinkel erstmalig 

zusammen und wählt 

den/die Bürgermeis-

terIn. 

Die ÖIS hat in drei 

öffentlichen Sitzun-

gen ihr Programm 

für die nächsten 5 

Jahre erarbeitet. Je-

der Haushalt erhält 

in Kürze einen Flyer, 

in dem das ÖIS-

Programm und die ÖIS-KandidatInnen vorgestellt werden. 

Am Mittwoch, 3. Mai um 19:30 Uhr in der Möhl, Samstag, 6. Mai ab 
8:00 Uhr vor  der  Bäckerei bzw. auf dem Dörpsmarkt am Dienstag, 9. 
Mai ab 10:00 Uhr möchte die ÖIS ins Gespräch mit den Wähler Innen 

kommen. 
 

Tempo30-Zone für Schinkel: 
Die Mitglieder des Bauausschusses stimmten in ihrer November-Sitzung 

für die Errichtung einer Tempo30-Zone für den Rosenkranzer Weg, begin-

nend an der Kreuzung Hauptstraße und endend an der Einmündung der 

Senfstraße in die Raiffeisenstraße. Die Verkehrsaufsicht des Kreises 

Rendsburg-Eckernförde konnte sich damit nicht anfreunden und empfahl 

bei der jüngsten Verkehrsschau eine Erweiterung der Zone30, zwischen 

Rosenkranzer Weg/Hauptstraße und Raiffeisenstraße/Hauptstraße. Dieser  
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Empfehlung folgend hat die ÖIS einen entsprechenden Antrag zur Sitzung 

der Gemeindevertretung am 4. Mai eingebracht. 
 

Grundsteuerreform: 
Mehr und mehr „flattern“ nun die Neuberechnungen des Steuermessbetrages 

an die GrundstückseigentümerInnen; jeweils versehen mit einem Rechtsbe-

helf. Leider läßt sich zum jetzigen Zeitpunkt nur schwerlich abschätzen, wie 

ein Grundstück mit Wirksamwerden der Grundsteuerreform ab 2025 belas-

tet wird. Für eine grobe Einschätzung sollte der jetzt noch gültige Steuer-

messbetrag zum Vergleich herangezogen werden. Endgültig legt die  Ge-

meindevertretung Schinkel den ab 2025 gültigen Hebesatz für die künftige 

Berechnung der Grundsteuerbeträge fest. 
 

Entlastungen für ÖL-, Flüssiggas - oder Pelletheizungen:   
Ab Mai 23 können Haushalte online Zuschüsse für die genannten Energie-

träger beantragen. Als Fausregel gilt: Wer vom 01.01.22 – 30.11.2022  min-

destens den doppelten Referenzpreis (z.B. Öl 0,71 €/l brutto) gezahlt hat, 

erhält 80 % der darüber liegenden Kosten rückerstattet.  
 

ÖIS-Fraktion 
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